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bte hß<hfte 3lu§jeictjnung unb 2lnerlennung juteil ge»

roorbert ift.
Bpittfchiffapt. ©al Sffiaffer ift tteuerblngl wetter

gewichen, roobutdl) ftch bie ©dhrolerigfetten ^infi(|tli^ ber
©urchfüpung etneâ georbneten Betrieöel oermepten.
©er «ßegelftanb tn Rüningen, bet am 21. Dftober nod)
123 cm betrug, ging bil jum 26. Dftober auf 102 cm
surücf. ©le gapt oberhalb bei ©iraßburger £afenl ift
wohl miebet freigegeben, bei bem beseitigen 9tleberroaffer=
ftanb aber faum burdfjfupbar. Im 22. Dftober betrug
bte gaproafferttefe bei Sîplnl auf ber ©tromfirecfe
©traßburg—Sauterburg an niebrigfter ©teile 180 cm.
®al Seidjtergefdfpft in «Dlannhetm»9tptoau !am neuer»

blngl mep in ©ang. ©I mupen bte großen Sähne,
bte nolle Sabung Ratten, burdhroeg erpblic| abgeleidfjtert
werben, um bil nach SîepStrapurg gelangen su fönnen.

3m allgemeinen mar ber Stpinfd^iffaptlnetfep roäpenb
ber jüngften 3«t fd^toad^. ®te 9?up im ©anbei, eine

golge bei Stiegel, fommt beutlidf) in Bermlnberung ber
«Rptnbeförberungen jum 3lulbrucf. 2lber auch bal geilen
äberfeeifd^er ©öter tritt beutlidf in ©rfdpinung. ®ie
größte Bebeutung batten bie Sohlenbeförberungen
non ber 9tubr nach ben oberrhetnifdpn jpäfen, bie

übrigenl burdß bal fattenbe Söaffer tn ipem Umfang
etpbli<h beeinträchtigt mürben. 2lu<h ber oftmall b«ï=
nortretenbe Langel an ©ifenbahnwagen nerjögerte bie

Belabung ber Sohlenfdßiffe an ber SRup. «mitunter
batten bte ©dbiffe lange Iftetfen nadb bem Dberrbein tn*

folge bei Gebell, ber non morgenl bil tn bie «JJiittagl»
ftunben fidb auf bem 9tpin breit madbte. ©I fteltten
fidb julep bte Sohlenfracpen ab 9tuphäfen nach ben

©äfen non SRannpim, Submiglbafen unb 9fff)etnau auf
90 «ßfg., nadb Sartlrup auf 1 9Jlf. 05, nadb Sauter»

burg auf 1 SEftf. 15 unb nadb Sehl ©traßburg auf 1 9Jlf. 40
für bie 1000 kg. ©te fonfiigen Stnfünfte am Dberrbein
beftanben hauptfächlich aul ©tücfgüfern. ®ie §opbe
förberungen non §ollanb nadb bem 9tptn fiub
napju oöHig etngefteltt. 2lmerifanifche SBare fommt
Infolge bei Stiegel nicp mebr bei, nur bürfte oteHetcp
in nädbfter Seit mit Beifuhten fcljwebifcher $öper
nadb bem Sthetn gu rechnen fein, nacl)bem bte fdbroebifdbe
Sftegterung bte Berficprung ber .fpoljlabungen gegen Sriegl»
gefap übernimmt. ®al Angebot an Bergfchleppfraft
mar aulreidbenb. @1 fietlten fidb Sule^t bie ©cppp--
löhne ab 9tupl)äfen nadb SDtannptm auf 90—95 «J3fg.

für bte Sonne. ®a§ Saloerlabegefchäft hielt fidb in
engen Bahnen. ©I erfolgten meber große Beförbernngen
an ©dbmergütern (©als, SKteifen, Slbbränbe ufm.), nodb
an Çolj. »öS Angebot an Seerraum überflügelte am
Dberrbein bte «Nachfrage nidbt unroefentlidb, mober el
audb fommt, baß fid) bie Salfradßten non ipem nieb»

rigen ©tanb nidbt erbeben fonnten. ®al oeranlaßte einen
Seit ber ©dbiffer, leer nadb ben «Ruphäfen ju fahren,
©te §olsf rächten ab SRannbeim nadb ben £äfen
oon Sonn, Söln, ©uilburg unb Süffelborf fteßten fié
julep auf 20 3Jlf. 75 «ßfg. bil 21 3Wf. für bie 10 Sonnen.
Sie 9tedfarfchiffapt mürbe burdb bal niebrige SBaffer
ungünftig beeinflußt. Der glößereioerfebr auf SRptn,
SRaln unb 9ledfar mar beengt. („91. g. 3.")

®a§ Saugemerbe in ®enti<hlanö ift unter allen
berufen 00m Stiege mit am metflen betroffen, ©emetn»
fame 9tot bat bte Unternehmer» unb Arbeiter»
oerbänbe einanber nâpr gebracp, unb fte am 13. Dit.
eine Strbeitlgemeinfdhaft abfdbließen laffen, bie fp
auf ungefähr 60,000 organifterte Unternehmer unb runb
eine 9Riüion organifterte Slrbeiter erftredft.

®ie Aufgabe ber Bereinigung foK einmal bartn be»

flehen, mit ben Behörben bei Sfteidpl unb ber Bunbel»
floaten unb mit ben ©emeinben roegen Slulfüpung be»

retil befdbloffener unb Bewilligung neuer öffentlicher

Bauten in Berblnbung su treten, ©obann foil bei ben

in Betracp fommenben fapitalfräftigen ©teilen auf eine

©rletcperung ber Sapitalbefdbaffung jur SGßieberbe»

lebung ber prioaten Bautätigfeit hittgemirft
werben, ©ine wichtige Aufgabe ift ferner bte planmäßige

Bermitttung oon 2lrbeit!fräften, inlbefonbete
für ben BMeberaufbau ber burdb ben Stieg oerroüfteten
Sanbelteile im Dften.

©nblich toirb ftch ber Berbanb angelegen fetn laffen,
bie ©urchfüpung ber baugemerblidben Slrbeiten natß
möglidbft gemetnnüpgen ©eficplpunften ju übermalen,
j. B. bie ©inbaltung ber ortlübtichen Sarife ju oet»

langen ober auf jroecEmäßige Bertürjung ber Sltbeitsjeit

ju bringen, um auf biefe SBetfe einer möglidbft großen

3ap oon Unternehmern unb Arbeitern Berbienft ju oet»

Paffen.

ßtteraüm
Bereinfadbt« Slißaölelter. Bon ^ßcofeffor ®ipl.«3ng,

©igroart 9îuppel, granïfurt a. 9Jt. ©ritte, oofi»

ftänbig umgearbeitete Auflage. SOtit 80 Sejtfiguren.
Berlag oon Quliul ©pringer in Berlin. 1914,

«ßreiS gr. 1 35.
Sie ©thrift hat fomohl tn ben Sretfen ber 3lpiteften,

Bauhanbmerler, all audb ber Säten otele Anhänger ge=

roonnen, ba fie bei Karer SarfteUung, tn äußerfter Surje
aßel Sßiffenlmerte über Sporte, praîtifdbe 3lulfüßrung
unb SBirfunglmetfe ber Bltpbleiter bringt. Stüh ift
all 2lnßang nodb ÜbetblidE über bte etnf'dblägigen Seit»

fäp unb ©rläuterungen bei Berbanbel Seutfdber ©lettro»

technifer gegeben, bie burth bte Arbeiten bei Berfaffetl
eine wefentltcp görberung erfahren höben.

9Jtan !ann bal ©rfdbeinen ber ©cpift befonber» be»

grüßen, ba ihr Beftreben unferem 9lationaloermögen bie

oielen burdb Blipc£)lag oerlorenen SRiEionen (jährlich
12 SUlillionen) unb bie unerfetjlipn Berlufte an SJtenfcßeii,

Bieh unb ©rnteoorräten su erhalten, gerabe jet)t root)!

befonberl geroürbigt wirb. Sabei roirb nodb tie»

fonberl in bie SSagfcßale faEen, baß hier ein einfaches,

auf prattifdben ©rfahrungen beruhenbel ©pftem oorge»

fchlagen roirb, bal trot) größter Sicherheit unb hScßfiet

©Infadbhett nur geringe Soften oerurfadbt.

UM <er Prüll. — TMr ®e Prix«.
KB. ®ee!#nf«»» »Hilf«. ilrtrfWftef#«« wejbe*

«ter biefe SRubrit stdbt auffttncmme»? berartige aajeij«
ieî)Bren t» ben 3tt?erate«teil bei SSIattel. — gragen, welcjt

»K*te* erf^einen foUew, rooüe ma» 80 §tä. «
®5arïe» (für Snfeabung ber Offerten) beitege».

FNitB.
780. Söer tjätte einen gut erhaltenen SffiarmmafferheiMd

mittlerer ®rßhe biüig ju nertaufen? ®eft. Offerten mit Softem»

unb Preisangabe unter Kippe B 780 an bie @jpb.
781. äöo märe eine gebrauchte, tombinierte SretSfage»,

Steht» unb ©ohrmafdEjine für guh» ober fpanbbetrieb ju taufen.

Offerten mit äufjerfter Preisangabe an ffofef ©iger, Sägeret uno

gotjhanbtung, (Stit(ebud). „
783. SBer hätte eine ©ifenblechröhre, 4—5 m tang, m

45 cm Sichtweite unb 3—5 mm SBIechftärte abjugeben? Offene

an ®ebr. SBtjfj, ©ägerei, Süron (Sujern).
783. Sßer hätte jirta 400 gebrauchte ®a§rühren

bi§ 3'A" abzugeben unb su melchem greife? Offerten an P r
fach 9tr. 17611, S3rugg (3targau). ^784. SEBer hätte einen tleinern, gebrauchten ®antpftfll „
(ohne ©tmnauetung) oon jirta 8 2ltm. 3irbeitêbrucE ju oetfaitî

Offerten mit 3lngabe ber fpauptbimenfionen an poftfach vct-1'< '

SBrugg (ätargau). ^785. SB er hätte alte, gebrauste Sßledjtafcln, eoent. l»

blech, Smn Fretter becten bitligft abzugeben? Offerten

©h'ffre A 785 an bie ©jpeb. o.mfifät
786. SBetcheS ©oljgefdjäft liefert fofort prima ö«« »

bürre göbrenbretter für ©taferarbeiten in Siefen oon IP J
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die höchste Auszeichnung und Anerkennung zuteil ge°
worden ist.

Rheinschiffahri. Das Wasser ist neuerdings weiter
gewichen, wodurch sich die Schwierigkeiten hinsichtlich der
Durchführung eines geordneten Betriebes vermehrten.
Der Pegelstand in Hüningen, der am 21. Oktober noch
123 em betrug, ging bis zum 26. Oktober auf 102 em
zurück. Die Fahrt oberhalb des Straßburger Hafens ist

wohl wieder freigegeben, bei dem derzeitigen Ntederwasser-
stand aber kaum durchführbar. Am 22. Oktober betrug
die Fahrwassertiefe des Rheins auf der Stromstrecke
Straßburg—Lauterburg an niedrigster Stelle 180 em.
Das Leichtergeschäft in Mannheim-Rheinau kam neuer-
dings mehr in Gang. Es mußten die großen Kähne,
die volle Ladung hatten, durchweg erheblich abgeleichtert
werden, um bis nach Kehl-Straßburg gelangen zu können.

Im allgemeinen war der Rheinschiffahrtsverkehr während
der jüngsten Zeit schwach. Die Ruhe im Handel, eine

Folge des Krieges, kommt deutlich in Verminderung der
Rheinbeförderungen zum Ausdruck. Aber auch das Fehlen
überseeischer Güter tritt deutlich in Erscheinung. Die
größte Bedeutung hatten die Kohlenbeförderungen
von der Ruhr nach den oberrheinischen Häfen, die

übrigens durch das fallende Wasser in ihrem Umfang
erheblich beeinträchtigt wurden. Auch der oftmals her-
vortretende Mangel an Eisenbahnwagen verzögerte die

Beladung der Kohlenschiffe an der Ruhr. Mitunter
hatten die Schisse lange Reisen nach dem Oberrhein in-
folge des Nebels, der von morgens bis in die Mittags-
stunden sich auf dem Rhein breit machte. Es stellten
sich zuletzt die Kohlenfrachten ab Ruhrhäfen nach den

Häfen von Mannheim, Ludwigshafen und Rheinau aus
90 Pfg., nach Karlsruhe auf 1 Mk. 05, nach Lauter-
bürg auf 1 Mk. 15 und nach Kehl-Straßburg auf 1 Mk. 40
für die 1000 Die sonstigen Ankünfte am Oberrhein
bestanden hauptsächlich aus Stückgütern. Die Holz be-
förderungen von Holland nach dem Rhein sind
nahezu völlig eingestellt. Amerikanische Ware kommt
infolge des Krieges nicht mehr bei, nur dürfte vielleicht
in nächster Zeit mit Beifuhren schwedischer Hölzer
nach dem Rhein zu rechnen sein, nachdem die schwedische

Regierung die Versicherung der Holzladungen gegen Kriegs-
gefahr übernimmt. Das Angebot an Bergschleppkraft
war ausreichend. Es stellten sich zuletzt die Schlepp-
löhne ab Ruhrhäfen nach Mannheim auf 90—95 Pfg.
für die Tonne. Das Talverladegeschäft hielt sich in
engen Bahnen. Es erfolgten weder große Beförderungen
an Schwergütern (Salz, Alteisen, Abbrände usw.), noch
an Holz. Dos Angebot an Leerraum überflügelte am
Oberrhein die Nachfrage nicht unwesentlich, woher es
auch kommt, daß sich die Talfrachten von ihrem nied-
rigen Stand nicht erheben konnten. Das veranlaßte einen
Teil der Schiffer, leer nach den Ruhrhäfen zu fahren.
Die Holzfrachten ab Mannheim nach den Häfen
von Bonn, Köln, Duisburg und Düsfeldorf stellten sich
zuletzt auf 20 Mk. 75 Pfg. bis 21 Mk. für die 10 Tonnen.
Die Neckarschiffahrt wurde durch das niedrige Wasser
ungünstig beeinflußt. Der Flößereiverkehr auf Rhein,
Main und Neckar war beengt. („N. Z. Z.")

Das Baugewerbe iu Deutschland ist unter allen
Berufen vom Kriege mit am meisten betroffen. Gemein-
same Not hat die Unternehmer- und Arbeiter-
verbände einander näher gebracht, und sie am 13. Okt.
eine Arbeitsgemeinschaft abschließen lassen, die sich
auf ungefähr 60,000 organisierte Unternehmer und rund
eine Million organisierte Arbeiter erstreckt.

Die Aufgabe der Vereinigung soll einmal darin be-
stehen, mit den Behörden des Reiches und der Bundes-
staaten und mit den Gemeinden wegen Ausführung be-
reits beschlossener und Bewilligung neuer öffentlicher

Bauten in Verbindung zu treten. Sodann soll bei den

in Betracht kommenden kapitalkräftigen Stellen auf eine

Erleichterung der Kapitalbeschaffung zur Wiederbe-
lebung der privaten Bautätigkeit hingewirkt
werden. Eine wichtige Aufgabe ist ferner die planmäßig
Vermittlung von Arbeitskräften, insbesondere

für den Wiederaufbau der durch den Krieg verwüsteten
Landesteile im Osten.

Endlich wird sich der Verband angelegen sein lassen,
die Durchführung der baugewerblichen Arbeiten nach

möglichst gemeinnützigen Gesichtspunkten zu überwachen,
z. B. die Einhaltung der ortsüblichen Tarife zu ver-
langen oder auf zweckmäßige Verkürzung der Arbeitszeit
zu dringen, um auf diese Weise einer möglichst großen

Zahl von Unternehmern und Arbeitern Verdienst zu ver-
schaffen.

Literatur.
Vereinfachte Blitzableiter. Von Professor Dipl.-Jng.

Sigwart Nuppel, Frankfurt a. M. Dritte, voll-

ständig umgearbeitete Auflage. Mit 80 Textfiguren.
Verlag von Julius Springer in Berlin. 1911,

Preis Fr. 135.
Die Schrift hat sowohl in den Kreisen der Architekten,

Bauhandwerker, als auch der Laien viele Anhänger ge-

Wonnen, da sie bei klarer Darstellung, in äußerster Kürze

alles Wissenswerte über Theorie, praktische Ausführung
und Wirkungsweise der Blitzableiter bringt. Auch ist

als Anhang noch ein Überblick über die einschlägigen Leit-

sätze und Erläuterungen des Verbandes Deutscher Elektro-

techniker gegeben, die durch die Arbeiten des Verfassers
eine wesentliche Förderung erfahren haben.

Man kann das Erscheinen der Schrift besonders be-

grüßen, da ihr Bestreben unserem Nationalvermögen die

vielen durch Blitzschlag verlorenen Millionen (jährlich
12 Millionen) und die unersetzlichen Verluste an Menschen,

Vieh und Ernteoorräten zu erhalten, gerade jetzt wohl

besonders gewürdigt wird. Dabei wird noch ganz be-

sonders in die Wagschale fallen, daß hier ein einfaches,

auf praktischen Erfahrungen beruhendes System vorge-

schlagen wird, das trotz größter Sicherheit und höchster

Einfachheit nur geringe Kosten verursacht.

ff« «er Prä — M Sie Prä
«S. SerîansS.. Tausch- «sd «vSeitSgesuch« we-d»

«ter diese Rubrik »icht aufgiuvWMe«; derartige Anzetg»

«höre« w dm J«se«ate»teil des Blattes. -- Fragen, welch«

»«»te« Chiffre" erscheinen sollen, wolle ma» M Ttê> I»

Marke« (sür Zusendung der Offerten) beilege«.

??SS5S.

78V. Wer hätte einen gut erhaltenen Warmwasserheizkessel

mittlerer Größe billig zu verkaufen? Gefl. Offerten mit System-

und Preisangabe unter Chiffre L 780 an die Expd.
781. Wo wäre eine gebrauchte, kombinierte Kreissäge-,

Kehl- und Bohrmaschine für Fuß- oder Handbetrieb zu kaufen.

Offerten mit äußerster Preisangabe an Josef Giger, Sägem mm

Holzhandlung. Entlebuch.
78Ä. Wer hätte eine Eisenblechröhre, 4—5 w lang, m

45 ora Lichtweite und 3—5 wm Blechstärke abzugeben? Offene

an Gebr. Wyß, Sägerei, Büron (Luzern).
78Z. Wer hätte zirka 400 gebrauchte Gasröhren von

bis 3'/-" abzugeben und zu welchem Preise? Offerten an st!'
fach Nr. 17611, Brugg (Aargau). ^784. Wer hätte einen kleinern, gebrauchten DaMpM
(ohne Eimnauerung) von zirka 8 Atm. Arbeitsdruck zu veriaus

Offerten mit Angabe der Hauptdimensionen an Postsach Nr. 1«, '

Brugg (Aargau). ^785. Wer hätte alte, gebrauchte Blechtafeln, event. «
blech, zum Bretter decken billigst abzugeben? Offerten

Chiffre H 785 an die Exped.
78V. Welches Holzgeschäft liefert sofort prima Ow"

dürre Föhrenbretter für Glaserarbeiten in Dicken von Ip i
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36 mm, aucg 40—45 unb 60 mm, unb ju meld) äugerftem greife
Offerten an ®ebr. Sigeiift, med). Scgreinerei in ®i?roil (0bm.)..

787. SQSeldje ffirma liefert SJSobeE sum giegen gefrümrater
Dtfan=Peton=Pfoften unb ju toelcgem prei?? Offerten unter
ßbiffre M 787 an bie ©jpeb.

788. SBer batte einen gut erhaltenen 5tieberbrucf=®ampf=
Slieberfeffel, sirfa 6 m» Çeizflâcge, foroie eine partie Siippero
röhren für SBerlftätte oorteügaft abzugeben? ©eft. Offerten unter
ßbiffre H. W. 834 poftlagernb gug.

789. SB er liefert Stormalfteine franfo Station fürtet)
SIeugerfte Offerten mit Preisangabe unter Chiffre A Z 789 an
bie @ïPeb.

790. SBer tönnte fofort jù!a 120 m ältere ®a?röbren
con l'A", nod) in tabeHofem gufianb, liefern? SBer liefert neue
2Iu§fd)ugrö^rert Offerten unter ©giffre 790 an bie ©ppeb.

791. SBer bätte eine rcenig gebrauchte, gut erhaltene unb
betriebsfähige §alblofomobitc non ca. 60 PS für §olz- unb Späne=
feuerung abzugeben? 9lu?fügrlicge Offerten unter ©hoffte 791 an
bie @tpeb.

792. SBer fabriziert p reffen jum £>erficllen ton 2trefter=
ftbcîdjen, meldie al? Prentmtaterial Pertoenbung finben? ©ef[.
Offerten für bie Sieferung einer foteijen SBtafdjine unter ©biffée
Z 792 an bie ©jpeb.

793. SBer liefert jirfa 100 ©tuet armierte, rege gement=
platten, jirïa 1x1.80 m grog unb ca. 8 cm ftar!, zum Sluäfleiben
eine§ SBeiger? PiUigfie Offerten unter ©biffée W. H. 834, poft=
Iagernb gug.

794. SBer erfteHt horizontale Sägegatter, ober mer liefert
bie nötigen ©ifenbefianbteite gu einem 'foldjen? Offerten unter
©biffre 794 an bie ©ppeb.

795. SBclcge fcgtoeizerifdje ffabrif mürbe bie ÇerfieUttng
»on fetthaltigen Präparaten nad) Porfcgrift übernehmen? ®ie=
felben merben in mit ®ampf gebeijten iÉîifcg= unb Knetmafcginen
hergefteHt. Singebote unter ©É)iffre 795 an bie ©ppeb.

796. SBer liefert SßafferleitungSrobren, Slugenmag 8 ober
9 cm? Offerten unter ©biffne 796 an bie ©ppeb.

797. SBer liefert 10 Stücf gleiche Stabfäge non 60 cm Spur
mit gefdjloffenen Slugenlager unb ca. 150 m Stillenfcgienen non
ca. 100 mm §öge, unb zu toelcgem Prei? franfo Station ©rendjen?
®efl. Offerten an {felij: Qefer Sögne, Paugefcgäft, ©retidjeu.

798. SBelcge SJiafdjinenfabrif liefert äftafegiuen für Ianb=
mirtfdjaftlidtie grofcfe, wie §utterfd)neibmafd)inen? preiSfurant
erbeten unter ©brffre 798 an bie ©poeb.

799 a. SBer erfteHt biüigft Pligableiter nad) ßürdjer Por=
fegriften, ®rabtftär!e 7 mm? Preisangabe per Sfieter, ®ragf,.
SItbeit unb gutaten inbegriffen, b. SBer liefert an £änbler
iüaumrooUbanbeifen? Offerten unter ©giffre 799 an bie ©ppeb.

800. SBer gälte billig abzugeben gebraudjte, gut erhaltene
£ran§miffion§toeHe, ca. 10 m lang, eoent. in 2 Stücten, 45 mm
@tärfe mit zugegörenben £>ängefupporl?, 3ting= ober Staufer=
fdjmierung? Offerten unter ©giffre 800 an bie ©ppb.

801a. SBer litfert mehrere Kiflen Saargla?, fomie belg.
ffenfierglai IV. Sorte? b. SBer liefert prima g-ögrenholz, 40 mm
W? Offerten mit Preisangabe per m" unter ©giffre 801 an
oie ®jpeb.

flntworkn.
Sluf ffrage 757. Könnte Sgnen einen gutergaltenen Scgtoeig*

apparat, folange frei, billig abgeben, ôrch. SBertgeimer, 3üricg,
Stmmatftrage 50.

Stuf ffrage 759. Kopierbrebbänte zur ffabrilation non Stab--
lpercgen, picleb unb Scgaufelftielen rc. liefert Stöbert Slebi & ©ie.,
«mafcgttien, gürieg 1, SBerbmügleplag 2.

Sluf ffrage 764. greibleibenb oerfügen mir über eine groge
«Ire gebrauchter ®regfd)eiben oort 500 mm Spur in ®ug= unb

gjWebeifen. PacgmanroPoggarbt & ©ie., Stampfenbacgftr. 57,

|«f ffrage 764. SBir gaben mehrere gebrauste, gutergal*
teite pregfegeiben oon 500 mm Spurraeite oorrätig, bie mir billig
Abgeben. Stöbert Slebi & ©ie., Paumafcginen, gtttid) 1.

;.
Stuf tfrage 764. ©eroünfdjte ®rebfd)eiben erhalten Sie in

15! fruition unb Preislage oon ber Scgtoeiz. 91.'®. Orenftein
& Stoppel, 3ürid).
a«JrJ S«« 765. @b. Sdjlaepfer &- ©ie., eteftr. Slnlagen,

Ii s,
®aHi§gofen, geben fauf= unb mietmeife ©leftromotoren

IjJ^^beliebige Stromart unb Spannung zu oorteilgaften Pe=

„m (,f"f Stage 765. Ilm Offerte machen zu fönnen, bitten mir

«»ft v ^ ©tromoergältniffe, ober oon toelcgem @lelettrisitätä=
j, 1 bezügliche ©ttergie geliefert roirb. Pacgmann-Poggarbt

!!'',^ampfenfcad)ftrage 57, gürid) 6.

tenrt Stage 767. 3d) tönnte bioerfe gutergaltene £>olz>

B,., g§mafd)inen billig abgeben: $r. SBertgeimer, Simmat*

* «
oürieg.

lofemo ?*®ß® 767. Slngefragte SJiafdjinen gaben mir in tabeb
^ auf Sager unb fönnen biefelben billig abgeben:

5l«)eiter & §egt, SJÎaneffegrage 190, güridg 3.

Stuf fjfrage 767. SBir oerfügen momentan über ganz uu§=
gezeichnete, toenig gebrauchte golzbearbeilnngSmafcginen für ©lafer
unb Sdjreiner. SBollen Sie un§ mitteilen, für toeldje Sltafcginen
Sie fid) tntereffieren. SSacgmann'Soggarbl & ©ie., Stampfenbadp
ftrage 57, gürid) 6.

Sluf grage 767. SBir gaben zurzeit einige gebraudjte $olz=
bearbeitungêmafcginen roie neu bergefteUt, Stbridjtmafdjinen, ®icfe'
hobelmafcginen, SBanbfägen, ffrä§mafd)iuen, Kreigfägen, gapfen=
fd)ligmafd)inen rc., bie mir bei fofortiger SBegnagme fegt billig
abgeben: iHub. SSrenuer & ©ie., Safel.

Sluf fftage 767. Pitlige $olzbearbeitung§mafd)tnen für
Sdjreiuerei unb ®laferei gat abzugeben bie 91. ©. 9Jiafd)inen=
fabrif Sanbguart.

Stuf ffrage 768. Söteu oon Sanbfägebtättern beforgen unter
®arautie: ®erber & ©ie Sangnau i. ©.

Sluf ffrage 768. ®ute§ unb epaftei Söteu, fotoie genaue?
Siid)ten oon Plocfbanbfägen beforgt fcgneUften? unter ®aran!ie:
@. Sügter, Sägenfabtif, ®urbentgat (güdd)).

Sluf ffrage 768. ©ute§ unb epafte? Söten oon Stodbanb=
fägeblältern, roie Sieferung neuer Platter beforgt biUtgft: @.

SBibmer, Oîuf & ßuber, Suzern.
Sluf {frage 768. ®a§ tiegttge, epafte Söten oon Panbfäge=

blättern unb Plocfbanbfägen beforgen mir täglich bureg erfahrene?
Perfonal. Prompte bißige Pebienung. fRub. Pcenner & ©ie.
iu SSafel.

Sluf ffrage 769. ©erüfiträger in beftberoährten 9lu?fügrungen,
oerfdjiebener patente, liefert ÎRobert Slebi & ©ie., Pauntafdjinen
unb SBerfzeuge, gürieg 1.

Sluf ffrage 769. SBir tonnten ffgnen eine grögere Partie
gebrauchter, fegr gut erhaltener ®erüftgalter unb ®räger biüig
abgeben. PadjmanroPoggarbt & ©ie., Stampfenbacgftrage 57,
gürieg 6.

Sluf ffrage 770. SBir fönnten Sbtien fegr raenig gebraudjte
gemeutrogrformen, ftegenb, 10, 15, 20, 30 unb 35 cm, biHig ab=

geben. Padjmann Pogfjarbt & ©ie., Stampfenbndjftr. 5t, gürieg 6.

Sluf {frage 770. gemenlrögreumobeUe ergalten Sie oorteiß
gaft oon IRobert Slebi & ©ie., Paumafcginen. gürieg 1.

Sluf ffrage 770. ffeg fann Qgtccit mit gebrauchten Stogr=
formen, ftegenbe ober licgenbe Slnorbmmg, bienen. Sog- ®raber,
Konftruttion?joerfgälte, Pettgeim-- SBintertbur.

Sluf ffrage 774. ©icgenlaben, 30—60 mm, fegöne, troefeue,
liefert 3gnen St. {feglmann, Sägerei, Senzburg.

Sluf ffrage 775. 3d) habe momentan eine Partie bereit?
neue? SBeüblccg abzugeben: 3"g- ®raber, Konftruftion?ioerfftätte,
Peltgeim=SBintertgur.

Sluf ffrage 777. SBir gaben gementrögren--3Stobeße in tabel=
lofem gufianb abzugeben unb zwar foldje à 10, 15, 18, 25, 30,
45 unb 60 cm Sicgtroeite: Stollmaterial unb Paumafcginen 91.=®.

„Stubag", gürieg 1, Seibengaffe 16.
Sluf ffrage 777. SBir gaben auf Sager Slltfletten eilte

Partie geroünfdjter gemeutrogrformen oon 30 unb 40 cm, foroie

F. BEIDER
Oberdorfstrasse 9 und 10!
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ZS ww, auch 40—4g u»d 60 mm, und zu welch äußerstem Preise?
Offerten au Gebr. Sigerist, mech. Schreinerei in Giswil (Obw.).

787. Welche Firma liefert Modell zum gießen gekrümmter
Orkan-Beton-Pfosten und zu welchem Preis? Offerten unter
Chiffre Ä 787 an die Exped.

788. Wer hätce einen gut erhaltenen Niederdruck-Dampf-
Gliederkessel, zirka 6 m- Heizfläche, sowie eine Partie Rippen-
röhren für Werkstätte vorteilhaft abzugeben? Gefl. Offerten unter
Chiffre B. IV. 834 postlagernd Zug.

789. Wer liefert Normalsteine franko Station Zürich?
Aeußerste Offerten mit Preisangabe unter Chiffre ^ X 783 an
die Exped.

789. Wer könnte sofort zirka 120 m ältere Gasröhren
von IV-noch in tadellosem Zustand, liefern? Wer liefert neue
Ausschußröhren? Offerten unter Chiffre 730 an die Exped.

781. Wer hätte eine wenig gebrauchte, gut erhaltene und
betriebsfähige Halblokomobile von ca. 60 für Holz- und Späne-
feuerung abzugeben? Ausführliche Offerten unter Chiffre 731 an
die Exped.

785. Wer fabriziert Pressen zum Herstellen von Trester-
stiickchen, welche als Brennmaterial Verwendung finden? Gefl.
Offerten für die Lieferung einer solchen Maschine unter Chiffre
6 M an die Exped.

783. Wer liefert zirka 100 Stück armierte, rohe Zement-
platten, zirka 1x1.80 m groß und ca. 8 om stark, zum Auskleiden
eines Weihers? Billigste Offerten unter Chiffre V?. lZ. 834, post-
lagernd Zug.

7S4l. Wer erstellt horizontale Sägegatter, oder wer liefert
die nötigen Eisenbestandteile zu einem solchen? Offerten unter
Chiffre 794 an die Exped.

783. Welche schweizerische Fabrik würde die Herstellung
von fetthaltigen Präparaten nach Vorschrift übernehmen? Die-
selben werden in mit Dampf gebeizten Misch- und Knetmaschinen
hergestellt. Angebote unter Chiffre 735 an die Exped.

786. Wer liefert Wafferleitungsröbren, Außenmaß 8 oder
Sem? Offerten unter Chiffre 796 an die Exped.

787. Wer liefert 10 Stück gleiche Radsätze von 60 om Spur
mit geschlossenen Außenlager und ca. 150 m Rillenschienen von
ca. IM mm Höhe, und zu welchem Preis franko Station Grenchen?
Gefl. Offerten an Felix Jeker Söhne, Baugeschäft, Grenchen.

788. Welche Maschinenfabrik liefert Maschinen für land-
wirtschaftliche Zwecke, wie Futterschneidmaschinen? Preiskurant
erbeten unter Chiffre 738 an die Exved.

788». Wer erstellt billigst Blitzableiter nach Zürcher Vor-
schristen, Drahtstärke 7 mm? Preisangabe per Meter, Draht,
Arbeit und Zutaten inbegriffen. b. Wer liefert an Händler
Baumwollbandeisen? Offerten unter Chiffre 739 an die Exped.

880. Wer hätte billig abzugeben gebrauchte, gut erhaltene
Transmissionswelle, ca. 10 m lang, event, in 2 Stücken, 45 mm
Stärke mit zugehörenden Hängesupporls, Ring- oder Stauser-
schmierung? Offerten unter Chiffre 800 an die Expd.

881». Wer Insert mehrere Kisten Saarglas, sowie belg.
Fensterglas IV. Sorte? d Wer liefert prima Föhrenholz, 40 mm
stark? Offerten mit Preisangabe per m^ unter Chiffre 801 an
die Exped.

MtMSMN.
Auf Frage 737. Könnte Ihnen einen guterhaltenen Schweiß-

Warat, solange frei, billig abgeben. Hrch. Wertheimer, Zürich,
Lmmatstraße 50.

Auf Frage 739. Kopierdrehbänke zur Fabrikation von Rad-
Wichen, Pickel- und Schaufelstielen rc. liefert Robert Aebi à Cie.,
«Maschinen, Zürich 1, Werdmühleplatz 2.

Auf Frage 764. Freibleibend verfügen wir über eine große
Mlle gebrauchter Drehscheiben von 500 mm Spur in Guß- und

^àdeisen. Bachmann-Boßhardt à Cie., Stampsenbachstr. 57,

Auf Frage 764. Wir hoben mehrere gebrauchte, guterhal-
we Drehscheiben von 500 mm Spurweite vorrätig, die wir billig
Wgeben. Robert Aebi à Cie., Baumaschinen, Zürich 1.

Aus Frage 764. Gewünschte Drehscheiben erholten Sie in
àuktion und Preislage von der Schweiz. A.-G. Orenstein

à Koppel, Zürich.
..Auf Frage 763. Ed. Schlaepfer à Cie., elektr. Anlagen,
aunq z, Wollishofen, geben kauf- und mietweise Elektromotoren

^W^beliebige Stromart und Spannung zu vorteilhasten Be-

à l>?"f,3îuge 763. Um Offerte machen zu können, bitten wir
wa ^ Stromverhältnisse, oder von welchem Elelektrizitäts-
lX.k bezügliche Energie geliefert wird. Bachmann-Boßhardt

m'.^àmpfenbachstraste 57, Zürich 6.
r....Auf Frage 767. Ich könnte diverse guterhaltene Hol,-
s,..- ^ugsmaschinen billig abgeben: Hr. Wertheimer, Limmat-

R -
Zürich.

l«!ew o A^age 767. Angefragte Maschinen haben wir in tadel-
auf Lager und können dieselben billig abgeben:

- Zlcheiter â Hegi, Manessefiraße 190, Zürich 3.

Auf Frage 767. Wir verfügen momentan über ganz aus-
gezeichnete, wenig gebrauchte Holzbearbeitungsmaschinen für Glaser
und Schreiner. Wollen Sie uns mitteilen, für welche Maschinen
Sie sich interessieren. Bachmann-Boßhardt â Cie., Stampfenbach-
straße 57, Zürich 6.

Auf Frage 767. Wir haben zurzeit einige gebrauchte Holz-
bearbeitungsmaschinen wie neu hergestellt, Abrichtmaschinen, Dicke-
Hobelmaschinen, Bandsägen, Fräsmaschinen, Kreissägen, Zapfen-
schlitzmaschinen rc., die wir bei sofortiger Wegnahme sehr billig
abgeben: Rud. Brenner â Cie., Basel.

Auf Frage 767. Billige Holzbearbeitungsmaschinen für
Schreinerei und Glaserei hat abzugeben die A.-G. Maschinen-
fabrik Landquart.

Auf Frage 768. Löten von Bandsägeblättern besorgen unter
Garantie: Gerber à Cie Langnau i. E.

Auf Frage 768. Gutes und exaktes Löten, sowie genaues
Richten von Blockbandsägen besorgt schnellstens unter Garantie:
E. Bühler, Sägenfabrik, Turbenthal (Zürich).

Auf Frage 768. Gutes und exaktes Löten von Blockband-
sägeblättern, wie Lieferung neuer Blätter besorgt billigst: E.
Widmer, Ruf â Huber, Luzern.

Auf Frage 768. Das richtige, exakte Löten von Bandsäge-
blättern und Blockbandsägen besorgen wir täglich durch erfahrenes
Personal. Prompte billige Bedienung. Rud. Brenner à Cie.
in Basel.

Auf Frage 769. Gerüstträger in beftbewährten Ausführungen,
verschiedener Patente, liefert Robert Aebi à Cie., Baumaschinen
und Werkzeuge, Zürich 1.

Auf Frage 769. Wir könnten Ihnen eine größere Partie
gebrauchter, sehr gut erhaltener Gerüsthalter und Träger billig
abgeben. Bachmann-Boßhardt â Cie., Stampsenbachstraße 57,
Zürich 6.

Auf Frage 779. Wir könnten Ihnen sehr wenig gebrauchte
Zementrohrformen, stehend, 10, 15, 20, 30 und 35 ow, billig ab-
geben. Bachmann Boßhardt à Cie., Stampsenbachstr. 57, Zürich 6.

Aus Frage 779. Zemeniröhrenmodelle erhalten Sie vorteil-
hast von Robert Aebi à Cie., Baumaschinen. Zürich 1.

Auf Frage 779. Ich kann Ihnen mit gebrauchten Rohr-
formen, stehende oder liegende Anordnung, dienen. Joh. Graber,
Konstruktionswerkstätte, Veltheim- Winterlbur.

Auf Frage 774. Eichenladen, 30—60 mm, schöne, trockene,
liefert Ihnen R. Fehlmann, Sägerei, Lenzburg.

Auf Frage 773. Ich habe momentan eine Partie bereits
neues Wellblech abzugeben: Joh. Graber, Konstruktionswerkstätte,
Veltheim-Winterthur.

Auf Frage 777. Wir haben Zementröhren-Modelle in tadel-
losem Zustand abzugeben und zwar solche à 10, 15, 18, 25, 30,
45 und 60 om Lichtweite: Rollmaterial und Baumaschinen A.-G.
„Rubag", Zürich 1, Seidengasse 16.

Aus Frage 777. Wir haben auf Lager Altstetten eine

Partie gewünschter Zementrohrformen von 30 und 40 om, sowie
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aud) nod) anbetet SDurdpueffer freibleibeub oorrättg unb offerieren
folcbe ju günftigcn SBebingungen: SRobert 2tebi & Sie., SfSerb-

mühleplafc 2, Zürich 1.

Stuf fjrage 777. SQSir baben biefe Scmentrobtformen in net»
fdjiebenen SBanbftätfen ant Saget unb bitten um eoent. Sefid)-
tigung: Soi)- ©caber, Konftrutliongroertftätte, SSeIt|eim 2Bintettf)ur.

Submissions- und Stellen-Anzeiger.
BT* ®et Sîadjbrncf biefet PoIIftänbigften Zttfammeu»

Heilung allet in bet S^toeij publizierten Submifftouen
ifl nutetfugt. ®ie 3teba!tion.

Bern. USaffetbetfotgung Stalben unb Stonolfingen-
Utfetten. Ziita 1000 m gufteiferne Söluffenröljren 150 mm,
fämtlicfje ©djteber, ftorinftürfe unb 7 Ueberflurljpbranten
(9RobeEt ©lug), ©rabarbetteu. ffMne :c. oom 7. IRonember an
bei ©rofirat Sott), © meinbepräfibent in ©talöen. ©ingaben mh
Stujfdjrift „SSaffetüetfotgung" big 13. Sfooember mittagg 12 Ut)t
an benfetben.

Luzern» ®ie neu eingerichtete Tyriebbofgärtncrci int
^riebental in Sngettt tft ju berpadjtea. SBebingungen beim
SSaufetretär (Sureau Obergrunbftrafie 11). Offerten big 15. 5Ro=

nentber an bie Saubireftion ber ©tabt Sujern.
Aarsau. ©ergröfjeruitg bet HReifterfnedjtëtooln""*!)

im ©iegîjalbenlfof in Slarburg. ©lafer-, ©cprciner- unb
SOtalecatbeiten. ißläne unb Sebingungen beim fantoitalen £>od)=
bauamt in 2ïarau. Eingaben bt§ 10. Slooember an baêfelbe.

Aargau. gabrifneubau fiit Safer & Steifer, ßaufen-
barg. ©erpui?:, ©Infer-, ©latleit -, ©djreiner- n. ©cploffer-
arbeiten, SnftaHttiUm«»»» fRoQabenliefetung unb ©teinpolj-
böben. Slugfunft bei 3lrd)iteften £>eim & Üienfjarb, Saufenburg.
Stngebote big 14. itooember an bicfclben.

Grossh. bad. Bahnbauinspektion. ©an eineg
Stnfentbaltggebänbeg im fjkrfonenba&nfjof ©afel. @rb-,
©etou-, Sölaurer-, >tunftftcin=, 3immer-, ©lehnet«, ©er»
pup-, ©tafer-, ©djreiner-, ©rbloffer- unb 3nftaHationg=
arbeiten, aSJatieifenlieferung, Serraajoplalten unb @nt=
mäffetung. — ©an eines ©oljfdjttppenö. @rb=, SHanrer,
©cton-, 3immer-, ©djloffer- unb ©Sedjuerarbeiteu, Sieg-
pappbadj. — Unterlagen auf bern .ßocijbaubureau @ilgutt)aße,
SRauIbeerftrafse 107, Zahlet 10. Stngebote mit entfpr. Stuffcbrift
(mit Stugtanbgporto) big 14. JRonember, nachm. 4 Uhr, an obige
Stmtgftefle.

Eidgenossenschaft. ©ibgett. ailtotjolPerttmltung,
S8au eineg 2tlfuholbepot£ im äagertjauS C ber 2d)tuet,(er.
©nnbeSbabncn in ©afel (®t. Sfatobftrofie). Dîefetboire aug
prima (ftufieifenbted) (Sci)roarAbied)) : 1 fReferuoir mit 2050 bl
Suijalt, 4 mit 1900 hl, 3 mit 650 hl, 3 mit 4C0 hl, 1 mit 300 hl,
1 mit 270 hl unb 3 mit 35 hl. Unnaturen : ©im unb 3tbfüE-
einridjtung, SHöijrenleituugen, Zntjaltganjeiger mit ©fala, probier»
bahnen ic. ©umpenanlage : 3 ißumpen mit eleftrifdjem Stntrieb
(fförberunggquantum 10—15,000 ßiter pro ©tunbe). ©ufjeiferne
3tbfiiHtrid)ter. ©ortet aug Zementbeton, mit Seinßl geträntte
Fretter auf bie ©odel alg Unterlage unter bie Dteferooire. 3l»«t=
maliger Celfarbonftrid) fämtticljer Steferooire unb Strmaturen.
ipiäne unb roeitere Slugfunft bei ber ©ibgen. Stlfobotoerroaltung
in S3ern. Offerten mit ißrojeftiougplänen big 22. iRooember an
obige SlmtgfleHe.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis II. Lieferung
cou ©ol( pro 1915. gür bie SD3er£ftätte Ölten:

484 m' 2annen-@chmttu>aren,
293 „ Köhren-
73 „ @id)en= „
16 „ Suchern „10 „ «ßitdjpine»

gür bie SBertftätte Siel:
0,800 m' (Rottannenftangen, imprägniert,

160 m' Sannen=@dhnittmaren,
18 „ @fd)en=
35 „ 58udjen= „20 „ Cappeln«
10 „ Stufjbauiuä „134 „ @td)en= „

®etailuerjeidhuiffe unb ßieferunggbebingungen bei ben SBert--
ftälteu Ölten unb Siel. Stngebote für ßieferung franfo i8ahnf)of
Dlteit bcAto. Siel, mit Stuffdjrift „Stngebote für bie Sieferung oou
^otj" big 10. Sîooember an bie Streigbireftion II in »afel.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III. Hieucg
©tellloerfgebättbe auf ber Station SR^einfelben. SOÎaurer-,
Simmer-, ©Infer, ©dhreiner^, ©pengler- n. Sllalerarbeit.
ipiäne ic. im Çodjbaubureau beg Oberingenieurg im alten 5Rob'
materialbahnhof iu 3iiric^. ©ingaben mit Stuffdjrift „©teUtoerf^
gebäube SRheinfctben" big 10. iRooember an bie Sreigbirettion III
in Zürtd).

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis IV. $n|t,
tiefernngen fiir bie Steife III unb IV :

fRobboIjbebarf ber SBertftätte ©hur:
200 nr' Särdien, 150 SRottannen,
100 m'' SBeifi'antten, 20 Röhren,

©djuithoarenbebarf ber SBertftätte SRomanghorn:
50 ©ichentaben, 50 Sinbenlaben,

1100 m* ^öhrentaben, 1050 m- ÎRottaunenlaben.
1100 m* ^Bhreniiemen,

©chnittroarenbebarf ber SBertftätte Zürid):
8 SBuchentaben, 287 m' fïBhïentiemen,

12 m® ©fdjenlaben, 19 m' Sannentaben.
74 m'' 3-8hientaben,

©pejigloerseichniffe nnb Söebingurtgen bei ben Sloiftänben bet

SBerfftätten in ©hur, SRomanghorn unb Z^d). Offerten mit 3tuf=

fdjrift „Stngebot für ßieferung oon §otj" big 10. SRooember an
bie Rreigbirettion IV in @t. ©alten.

ZUrich. SRateriatPermattnng ber ©tabt Zürith. Sie»

ferung Pon 20,000 ©tiief ©trfenbefen in ben nädjften
12 SRotiaten. Sieferoorfchriften auf bem SSureau, ßimmatftr. 18,

Zürich 5. Stngebote mit ber Stuffdirift „®efenlieferung" big 7.

üRooember an ben ©auoorfianb II, Slmtfjaug II, S8ahnt)ofq«ai 5,

Züridh 1.

Fribourg. Clinique ophialmologique. Fourniture des

fenêtres à double vitrage. Plans, etc. jusqu'au 7 novembre
au bureau de l'architecte A. Andrey, à Fribourg. Soumissions
à la Direction des travaux publics, à Fribourg, pour le 9 no-

vembre avantmidi.
Solothurn. ©erner Sllpenfeaf)tt=©cfell|rf)aft ®ent=

«ötfd)bera=©impton, Sinie ajîiinfter=ttengnau. $0#««=
arbeiten. 1. Zür bag ©nfnatimägebäube in ©rendjen :

©iihreiner=, ©lafer=, ©tf»Ioffer=, SSKaler-, Sapejierer= unb

©arfetteriearbeiten, ßinoleum= nnb Stunftholtbeläge.
2. gär ben (Süterfcpnppen in ©rend)en : SWaurer-, 8i#h

mer=, ©d)reiner>, ©djloffet', ©pengier-, ®ad)beder-, SRalet-

nnb ipaftterarbeiten.
3. gür bie ©a^ntnärter^ünfer : ©rb-, SSRaurer-, 8im-

mer-, ©pengier-, $ad)beder-, ©freiner-, ©ipfer-, SRuler-,

©dhloffer-, Jsufiallationg-, ftapejierer- nnb ©afnerarbeiien.
©ingaben mit Sluffdjrift „ßodjbauten für SRünfter-Sengnau"

big 10. ÜRonember an bie Sauleitung (Oberingcnieur SR. ©ufter)

in ©renken, tpiäne unb SBebingungen bafelbft.

Vaud. Société de fromagerie de Yens. Fourniture de

70 tablars à fromages (longueur 3.50 m., largeur 0.60 m.,

épaisseur 04 m. après avoir été rabotés, ils doivent être en

2 parties égales, non assemblés). Plus 210 plots pour support,

longueur 0.60 m., largeur 0.21 m, épaisseur 08 m, aussi ra-

botês, le tout de bonne qualité, rendu franco devant la fro-

magerie de Yens pour le 1er décembre. Soumissions pour le

7 novembre, à 6 h. du soir, à M le président de la société.

Ztjl verkaufen:
Ein tadellos erhaltener 40—50 PS

Sauggasmotor,
Winterthur, (billigster Brennstoff verbrauch) ist mit

Garantie äusserst billig zu verkaufen.
Gefl. Hngebote unter Chiffre B. M. 3049 befördert

die Expedition.

WilbReinhard Zurich!
Bahnhofstraaaft 51

Zu kaufen gesucht
ein noch gut erhaltener [3060

kompl. 245-250 Volt, 2—3 PS
an der Riemenscheibe leistend.

Olferten mit Preisangabe an

Jean Rietmann, installateur,

Lustdorf b. Frauenfeld.

Zu verkaufen:
3 Stück 6,50 m lange, 60 mm

dicke, astreine

Eichenladen

von 50, 47 und 45 cm Breite.

Betreiis Besichtigung u. Pr«

wende man sich an I

Tosef Iten, Z-mniermeister

Oberägeri (Zug)

Abonnemenia
auf die „

„JH. Schweiz. Handwerker#

werden stets entgegengenom»

492 Jllnstr. schweiz. Handw.-Zeitung („Meisterblatt") Nr. z->

auch noch anderer Durchmesser sreibleibend vorrätig und offerieren
solche zu günstigen Bedingungen: Robert Aebi à Cie., Werd-
mühleplatz 2, Zürich 1.

Auf Frage 777. Wir haben diese Zementrohrformen in ver-
schiedenen Wandstärken am Lager und bitten um event. Befich-
tigung: Joh. Graber, Konstruklions werkstätte, Veltheim Winterthur.

§U»IIII!5ISI>!- «na 5te»en.àeiger.
ZgM" Der Nachdruck dieser vollständigste« Zusammeu-

stelluug aller i« der Schweiz Publizierte« Submissionen
ist untersagt. Die Redaktion.

«enn. Wasserversorgung Stalden und Konolfingen-
Urselleu. Zirka 1000 w gußeiserne Muffenröhren 150 wm,
sämtliche Schieber, Formstücke und 7 Ueberflurhydranten
(Modell Clus), Grabarbeite». Pläne rc. vom 7. November an
bei Großrat Lory, G meindepräsident in Stalven. Eingaben mtt
Ansschrift „Wasserversorgung" bis 13. November mittags 12 Uhr
an denselben.

Utizeei-ir. Die neu eingerichtete Friedhofgärtnerei im
Friedental in Luzern ist z« verpachte«. Bedingungen beim
Bansekretär (Bureau Obergrundstraße 11). Offerten bis IS. No-
vember an die Baudirektion der Stadt Luzern.

Asng»-,. Vergrößerung der Meisterknechtswohnung
im Gieshaldenhof in Aarburg. Glaser-, Schreiner- und
Malerarbeiten. Pläne und Bedingungen beim kantonalen Hoch-
bauamt in Aarau. Eingaben bis 10. November an dasselbe.

Asi-gnu. Fabriknenbau für Buser sc Keiser, Laufen-
bnrg. Verputz, Glaser-, Platten-, Schreiner- u. Schlosser-
arbeiten, Installationen, Rolladenliefernng «nd Steinholz-
böden. Auskunft bei Architekten Heim à Lienhard, Laufenburg.
Angebote bis 14. November an dieselben.

Lnossk. dsit. vskndsuînspeletîon. Ban eines
Aufenthaltsgebändes im Personenbahnhof Basel. Erd-,
Beton-, Maurer-, Kunststein-, Zimmer-, Blechner-, Ver-
putz-, Glaser-, Schreiner-, Sckloffer- und Installations-
arbeiten, Walzeifenlieferung, Terrazzoplatten und Ent-
Wässerung. — Bau eines Holzschuppens. Erd-, Maurer,
Beton-, Zimmer-, Schlosser- «nd Blechuerarbeiten, Kies-
Pappdach. — Unterlagen auf dem Hochbaubureau Eilguthalle,
Maulbeerstraße 107, Zimmer 10. Angebote mit entspr. Aufschrift
(mit Auslandsporto) bis 14. November, nachm. 4 Uhr, an obige
Amtsstelle.

Sickgenosnvnnvl,»». Eidgen. Alkoholverwaltnng.
Bau eines Alkoholdepots im Lagerhaus v der Schweizer.
Bundesbahnen in Bafel (St. Jakobstroße). Reservoire aus
prima Flußeisenblech (Schwarzblech): 1 Reservoir mit 20S0 kl
Inhalt, 4 mit 1000 iii, 3 mit 650 dl, 3 mit 400 bl, 1 mit 300 bl,
1 mit 270 b> und 3 mit 35 bl. Armaturen: Ein- und Abfüll
einrichtung, Röhrenleiiungen, Jnhaltsanzeiger mit Skala, Probier-
Hahnen rc. Pumpenanlage: 3 Pumpen mit elektrischem Antrieb
(Förderungsquantum 10—1S,000 Liter pro Stunde). Gußeiserne
Abfülltrichter. Sockel aus Zementbeton, mit Leinöl getränkte
Bretter auf die Sockel als Unterlage unter die Reservoire. Zwei-
maliger Oelfarbanstrich sämtlicher Reservoire und Armaturen.
Pläne und weitere Auskunft bei der Eidgen. Alkobolverwaltung
in Bern. Offerten mit Projektionsplänen bis 22. November an
obige Amtsstelle.

Ili-oîs II- Lieferung
von Holz pro ISI3. Für die Werkstätte Ölten:

484 np Tannen-Schnittwaren,
293 „ Föhren-
73 „ Eichen- „
16 „ Buchen- „10 „ Pitchpine-

Für die Werkstätte Viel:
0,800 np Rottannenstangen, imprägniert,

160 np Tannen-Schnittwaren,
18 „ Eschen-
3S „ Buchen- „20 „ Pappeln-
10 „ Nußbaum- „134 „ Eichen- „

Detailverzeichnisse und Lieferungsbedingungen bei den Werk-
stälten Olteu und Viel. Angebote für Lieferung franko Bahnhof
Ölten bezw. Viel, mit Aufschrift „Angebote für die Lieferung von
Holz" bis 10. November an die Kreisdirektion II in Basel.

kii-si» III. Neues
Stellwerkgebäude auf der Station Rheinselden. Maurer-,
Zimmer-, Glaser, Schreiner-, Spengler- u. Malerarbeit.
Pläne rc. im Hochbaubureau des Oberingenieurs im alten Roh-
Materialbahnhof in Zürich. Eingaben mit Aufschrift „Stellwerk-
gebäude Rheinselden" bis 10. November au die Kreisdirektion III
in Zürich.

Sol»»si»«i». Aun«I«»Ii»I,nen, IV. H»>,
lteferungen für die Kreise III und IV:

Rohholzbcdarf der Werkstätte Chur:
200 op Lärchen, 150 up Rottannen,
100 nr' Weißtannen, 20 Föhren.

Schnittwarenbedarf der Werkäätte Romanshorn:
50 np Eichenladen, 50 Lindenladen,

1100 np Föhrenladen, 1050 v-p Rottannenladen.
1100 np Föhrenriemen,

Schnittwarenbedarf der Werkstätte Zürich:
8 np Buchenladen, 287 m" Föhrenriemen,

12 w' Eschenladen, 19 np Tannenladen.
74 w3 Föhrenladen,

SpezialVerzeichnisse und Bedingungen bei den Vorständen der

Werkstätten in Chur, Romanshorn und Zürich. Offerten mit Aus-

schrift „Angebot für Lieferung von Holz" bis 10. November au
die Kreisdirektion IV in St. Gallen.

Illnivl,. Materialverwaltnng der Stadt Zürich. Lie-

ferung von SV.VVV Stück Birkenbesen in den nächsten
12 Monaten. Liefervorschriften auf dem Bureau, Limmatstr. 18,

Zürich 5. Angebote mit der Aufschrift „Besenlieferung" bis 7.

November an den Bauvorstand II, Amthaus II, Bahnhosquai S,

Zürich 1.

kriboung clinique oplitalmoioglque. fourniture des

fenêtres à ckvuble vitrage. Plans, etc. jusqu'au 7 novembre
su bureau cke l'srckitecte 7t. àckrey, à fribourg. Soumissions
à la Direction ckes travaux publics, à fribourg, pour le S no-

vembre avantmicki.

Solotkiui-n. Berner Alpenbahn-Gesellschast Ber»
Lötschberg-Simplon. Linie Münster-Lengnau. Hochbau-
arbeiten. 1. Für das Aufnahmsgebäude in Grenchen:
Schreiner-, Glaser-, Schloffer-, Maler-, Tapezierer- und

Parketteriearbeiten, Linoleum- und Kunstholzbeläge.
2. Für den Güterschuppe» in Grenchen: Maurer-, Zim-

mer-, Schreiner-, Schloffer-, Spengler-, Dachdecker-, Maler-
und Hafnerarbeiten.

3. Für die Bahnwärterhäufer: Erd-, Maurer-, Zim-

mer-, Spengler-, Dachdecker-, Schreiner-, Gipser-, Maler,
Schloffer-, Installations-, Tapezierer- und Hafnerarbeiten.

Eingaben mit Aufschrist „Hochbauten für Münster-Lengnau"
bis 10. November an die Bauleitung (Oberingenieur M. Custer)

in Grenchen. Pläne und Bedingungen daselbst.

Vsuei, Société cks fromagerie cke Vens, fourniture äe

70 tablars à fromages (longueur 3.S0 m, largeur 0.S0 m.,

épaisseur 04 m. après avoir êtè rabotes, ils ckoivent être eu

2 parties égales, non assemblés), plus 210 plots pour support,

longueur 0.60 m largeur 0.21 m, épaisseur 08 m, aussi ru-

botes, le tout cke donne qualité, rencku franco ckevsnt la iro-

rnagerie cks Vens pour le l er décembre. Soumissions pour le

7 novembre, à 6 k. cku soir, à IVI le président cke la société.

tactellos erksttener 4V—3V p 8

Lsuggssmotoi',
Miliìeràui', (billigster Lrennstoîîverbrsuck) ist mit

Qnrsntie äusserst billig 2U verkaufen.
Oeil. ânZebote unter Ltnîîre ö. iVI. 3049 betöraen

6ie Lxpeàitivn.

/<Isi0s>!

?u kauten geeueki
ein nocb gut srbaltener (3050

kompl. 24S-2S0 Volt, 2—3 PS
an der kîiemensckeibs leistend.

Diierten mit Preisangabe an

)esn lîietmsnNj llisiàtm,
I^ustâork b. krsuenkelZ.

Iu VKl'KauikN!
3 Stück b,50 m lange, M wm

dicke, astreine

kààà
von 50, 47 und 45 cm Lmte.

Zetreiîs kesicktigungu^
wende man sicb an i

s<Z8Sk Iten,
OdersAerl (?ug>

àWWià
auk -Ile

^
«snàlîi'^tz

werden stets entgesengenomw
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